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Haina / Kloster
Neue Wegeführung für
den Klosterapfelpfad.

Waldeck-Frankenberg
Innung diskutiert Zukunft
des Kfz-Handwerks.

Frankenberg
1500 Hektar wurden für
Südumgehung geordnet.

Stimmung mit Tiroler Band
„Junger Schwung“

Burschenschaft und Posaunenchor laden zur Kirmes in Dodenhausen ein

Festzelt. Es kann zwischen
verschiedenen Frühstücksan-
geboten gewählt werden.
Im Anschluss daran sorgt

der Musikverein Ungedan-
ken beim musikalischen
Nachmittag für beste Unter-
haltung im Festzelt, bevor die
Kirmes am frühen Sonntag-
abend gemütlich ausklingen
soll.

nh/sub

Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf für je 7 Euro bei
der Fleischerei Röse in Do-
denhausen oder per E-Mail an
kirmesdodenhausen.ticket@
gmail.com.
An der Abendkasse kostet

der Eintritt 9 Euro.

Sonntag, 20. August: Der
Sonntag beginnt um 10 Uhr
mit einem Dorffrühstück im

saunenchor Dodenhausen).
„Power, Party, Blasmusik“,
das ist Motto und Programm
des bekannten böhmischen
Ensembles aus Tirol. 16 Musi-
ker werden laut Veranstalter
mit einem musikalischen
Mix von böhmischen Klassi-
kern bis hin zu Hits aus Rock,
Pop und Schlager für ausge-
lassene Stimmung im Fest-
zelt sorgen.

Höhepunkt im Programm
ist der Auftritt der Band „Jun-
ger Schwung“ aus Tirol am
Samstagabend. „Wir haben
eine Band gesucht, die gleich-
zeitig Jung und Alt begeistern
kann und zu unserer gemein-
samen Kirmes passt“, sagen
die Vorsitzenden der Veran-
staltung, Niklas Schmidt-
mann (Burschenschaft TSGK)
und André Hofmeister (Po-

Dodenhausen – In diesem Jahr
findet wieder eine Kirmes in
Dodenhausen statt. Von Frei-
tag, 18., bis Sonntag, 20. Au-
gust, wird auf der Tuchblei-
che hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus gefeiert.
Die Vorbereitungen sind in

vollemGange. Die Kirmes am
dritten Wochenende im Au-
gust ist ein fester Bestandteil
im Veranstaltungskalender
des Kellerwalddorfes, musste
aber in den vergangenen drei
Jahren coronabedingt ausfal-
len oder wurde nur im klei-
nen Rahmen ausgerichtet.
Diesmal richtet die Bur-

schenschaft Trink- und Sport-
gruppe Kellerwald (TSGK) die
Kirmes gemeinsam mit dem
Posaunenchor Dodenhausen,
der in diesem Jahr sein 60-
jähriges Bestehen feiert, aus.
Es wurde folgendes Pro-
gramm aufgestellt:

Freitag, 18. August: Die Kir-
mes beginnt am mit einer
Sommersause im Festzelt.
Mit aktuellen Mallorca-Hits,
den Hits aus den 80er- und
90er-Jahren sowie aktuellen
Charts wird DJ Örns für Stim-
mung im Festzelt sorgen.

Samstag, 19. August: Der
Posaunenchor Dodenhausen
wird ab zirka 10.30 Uhr zum
traditionellen Ständchenspie-
len durch Battenhausen, Had-
denberg und Dodenhausen
ziehen. Die Burschenschaft
schenkt dabei Kirmes-
schnaps an die Bewohner aus
und lädt sie zur Kirmes ein.

Kirmes in Dodenhausen: Darauf weisen Vertreter des Posaunenchors Dodenhausen und der Burschenschaft TSGK hin, die
das Fest gemeinsam ausrichten. FOTO: BURSCHENSCHAFT/NH
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1500 Hektar Fläche neu geordnet
Flurbereinigungsverfahren für Frankenberger Südumgehung abgeschlossen

lungsmöglichkeiten der land-
wirtschaftlichen Betriebe,
wenn überhaupt, nur unwe-
sentlich einschränkt.“
Die Kosten aller investiven

Maßnahmen betrugen rund
2,5 Mio. Euro. Davon habe
Hessen-Mobil rund 600 000
Euro getragen. Von EU, Bund
und Land kamen 1,2 Mio. Eu-
ro. Die restlichen Kosten tru-
gen die Stadt Frankenberg
und die betroffenen Jagdge-
nossenschaften.
Begleitet wurde das Flurbe-

reinigungsverfahren vom
Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft, der die Interes-
sen der Grundstückseigentü-
mer vertrat. „Er nahm auch
großen Einfluss auf die Neu-
gestaltung der Feldflur sowie
das Wegebauprogramm und
trug so wesentlich zum er-
folgreichen Abschluss des
Verfahrens bei“, heißt es ab-
schließend. nh/jpa

notwendig sind.
Darüber hinaus wurde der

Bau von zwei gemeinschaftli-
chen Güllebehältern sowie
zwei gemeinschaftlichen Ma-
schinenhallen gefördert. Da-
durch werde die pflanzenge-
rechte Ausbringung von
Wirtschaftsdünger ermög-
licht. Zusätzlich sicherten die
gemeinschaftlichen Maschi-
nenhallen die teils hohen In-
vestitionen in landwirtschaft-
liche Maschinen und könn-
ten auch als Getreidezwi-
schenlager über neue Ver-
marktungswege zusätzliche
Wertschöpfung generieren.
Des Weiteren wurden auf

Wunsch der Stadt Franken-
berg zum Schutz der Gewäs-
ser 15 Hektar Gewässerrand-
streifen bereitgestellt. „Da-
mit konnte ein bedeutender
Mehrwert für Natur und
Landschaft erzielt werden,
der gleichzeitig die Entwick-

geln“, heißt es in der Presse-
mitteilung.
Der Bau der Ortsumgehung

einschließlich der Aus-
gleichsmaßnahmen benötig-
te ca. 21 Hektar Fläche. Insge-
samt wurden in diesem Ver-
fahren rund 1500 Hektar Flä-
che mit rund 950 Eigentü-
mern neu geordnet (zumVer-
gleich: Der Edersee hat 1180
Hektar Wasseroberfläche).
Das Wege- und Gewässer-

netz wurde neu geplant und
auf einer Länge von 13 Kilo-
metern neu- beziehungswei-
se ausgebaut, 15 Kilometer
Wege wurden erneuert. „Flä-
chengröße und -zuschnitt
wurden den betriebswirt-
schaftlichen Bedürfnissen ei-
ner modernen Landwirt-
schaft angepasst“, heißt es
vom Amt für Bodenmanage-
ment. Zudemwurden 23 Kilo-
meter Wege eingezogen und
rückgebaut, die nicht mehr

bach und dankte dem Vor-
stand für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit.
Der Verkehr auf der Orts-

umgehung Frankenberg läuft
schon seit vielen Jahren. „Um
dies zu ermöglichen, waren
umfangreiche Vorarbeiten
notwendig, unter anderem
mussten die Eigentumsver-
hältnisse neu geregelt wer-
den“, erläuterte das Korba-
cher Amt. Schon 1991 wurde
deshalb ein Flurbereini-
gungsverfahren eingeleitet,
um die negativen Auswirkun-
gen auf die landwirtschaftli-
chen Betriebe beim Bau der
Ortsumgehung Frankenberg
im Zuge der B 252/B 253 auf
viele Schultern zu verteilen
und zwischen den Belangen
von Natur und Mensch zu
vermitteln. „Auch nach dem
Bau war für viele betroffene
Bürger im Hintergrund noch
viel zu tun und neu zu re-

Der Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft kam zu ei-
ner letzten Sitzung zusam-
men, berichtete das Amt für
Bodenmanagement in Kor-

Frankenberg – In Frankenberg
ist das Flurbereinigungsver-
fahren für die Frankenberger
Südumgehung nach 32 Jah-
ren abgeschlossen worden.

Letzte Vorstandssitzung im Flurbereinigungsverfahren Frankenberg I: (von links) Karl-Heinz Battermann (Amt für Bodenma-
nagement, AfB), Kurt Freitag, Gerhard Battefeld, Lothar Koch, Werner Balz, Karl-Heinz Müller (alle Vorstand Teilnehmer-
gemeinschaft), Roland Grede (Vorsitzender), Karl-Hermann Frese (Abteilungsleiter, AfB). FOTO: AMT FÜR BODENMANAGEMENT

Berufsorientierung an Schulen optimieren
IHK sprach mit CDU-Bezirksvorstand über Herausforderungen der Wirtschaft

Der jungen Generation müs-
sen wir frühzeitig bewusst
machen, dass Industrie und
Handel sehr gute Karriere-
und Verdienstmöglichkeiten
bieten“, sagte CDU-Bezirks-
vorsitzender Armin Schwarz.
Die Reduzierung derMindest-
schülerzahlen bei den Berufs-
schulklassen sei eine wichti-
ge Maßnahme gewesen, eine
wohnortnahe Beschulung zu
erhalten. „Die duale Ausbil-
dung ist das wirksamste Mit-
tel, um dem Fachkräfteman-
gel entgegenzuwirken“, un-
terstrich RalphHübschmann.
Die Gesellschaft müsse aka-

demische und beruflicheAus-
bildung als gleichwertig aner-
kennen.
Weitere Themen waren die

Anbindung der Region an das
überregionale Straßennetz,
Mobilfunk- und Glasfaseraus-
bau, Verfügbarkeit von Ge-
werbeflächen und der Büro-
kratieabbau.

nh/jpa

„In einer Umfrage haben
wir geklärt, wie die Unter-
nehmen die Bedeutung der
Standortfaktoren bewerten
und wie sie deren Qualität in
der Region Nordhessen-Mar-
burg bewerten“, berichtete
Dr. Arnd Klein-Zirbes. Großer
Handlungsbedarf sei zum
Beispiel bei Qualifikation
und Angebot von Arbeitskräf-
ten und Auszubildenden
sichtbar geworden. „Die
schulformübergreifende Be-
rufsorientierung an den
Schulen, insbesondere an
den Gymnasien, wollen wir
ausbauen und optimieren.

Waldeck-Frankenberg – Zu ei-
nem Austausch mit der In-
dustrie- und Handelskammer
Kassel-Marburg (IHK) zu aktu-
ellen Herausforderungen der
Wirtschaft hat sich der Be-
zirksvorstand der CDU Kur-
hessen-Waldeck in den Räu-
men des Korbacher Unter-
nehmens Hübschmann Auf-
züge getroffen. Für die IHK
nahmen an der Gesprächs-
runde der Hauptgeschäfts-
führer Dr. Arnd Klein-Zirbes
sowie der Vorsitzende der
IHK-Regionalversammlung
Waldeck-Frankenberg Ralph
Hübschmann, teil.Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
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Stresstest für Auto-Industrie
Innung diskutiert Ausbildung und Zukunft des Kfz-Handwerks

Waldeck-Frankenberg – Um die
Zukunft des Kfz-Handwerks
ging es bei der Versammlung
der Innung des Kraftfahr-
zeuggewerbes im Landgast-
hof Kleppe in Sachsenhau-
sen. „Das hessische Kfz-Ge-
werbe hat das krisenbelastete
Jahr 2022 überraschend sta-
bil überstanden. Das lag vor
allem an einem starken
Hochlauf der E-Mobilität und
mit einer auf 3,1 Prozent ge-
stiegenen Umsatzrendite.
Schwarze Zahlen ja, aber
quantitativ war es ein schwa-
ches Autojahr“, bilanzierte
Obermeister Fritz Faupel.
Die Mitgliederzahlen blei-

ben konstant. Insgesamt um-
fasst die Innung 103 Mitglie-
der. 37 Auszubildende absol-
vierten ihre Abschlussprü-
fung im Sommer. Hier liegt
die Innung bei einem guten
Ausbildungsdurchschnitt der
vergangenen drei Jahre.

Seit 2021 werden die
schriftlichen Gesellenprüfun-
gen im Kfz-Mechatroniker-
Handwerk hessenweit nur
noch online durchgeführt.
Die elektronische Prüfung
bringt neue Aufgabenforma-
te, einfachere Auswertung so-
wie eine höhere Prüfqualität.
Durch die Einführung von
Schwierigkeitsgraden sind
die Antworten der Prüflinge
besser vergleichbar. „Die
Azubis müssen auch wäh-
rend ihrer Ausbildung digital

abgeholt werden, denn da
sind sie ja tagtäglich zu Hau-
se“, betonte Faupel.
Thomas Schmidt, Vorsit-

zender des Gesellenprüfungs-
ausschusses, wies daraufhin,
dass die derzeitigen Prüfun-
gen mit erheblichem Auf-
wand verbunden sind: „Da
kommt uns die in Zukunft
deutlich schnellere Auswer-
tung der Antworten sehr ent-
gegen. Darüber hinaus kön-
nen die Prüfungsergebnisse
und die –statistik fast voll-
ständig über das System ver-
arbeitet werden.“ Falls nötig,
könne der jeweilige Prü-
fungsausschuss kontrollie-
rend eingreifen. Die Online-
Prüfung sei nur einer von
mehreren Bausteinen bei der
Digitalisierung der Ausbil
dung. Erst durch eine enge

Verzahnung mit E-Learning-

men. Das wird der Stresstest
für die Auto-Industrie – viel-
leicht noch nicht in diesem
und nächstem Jahr, aber spä-
testens 2025.“
Es drohe laut Faupel eine

schleichende Deindustriali-
sierung. Deutschland schnei-
de in den Bereichen Energie-
kosten, behördlichen Aufla-
gen, Steuerbelastung und Bil-
dungsqualität der Berufsan-
fänger schlechter ab als ande-
re Länder. Hier sei die Politik
gefragt. Faupel: „Doch die Ge-
fahr lauert, dass Menschen,
die ihren Wohlstand enden
sehen, dazu neigen, populis-
tische Parteien zu wählen.
Das würde das Ende unserer
politischen Stabilität bedeu-
ten. Fazit – unser letzter
Standortvorteil wäre auch
noch dahin“.

red

schulstandort zu halten“, sag-
te Obermeister Fritz Faupel:
„Noch haben wir genügend
Auszubildende im Kfz-Hand-
werk. Dochwie sieht es in Zu-
kunft aus? Wir sollten auch
die vielen Schülerinnen und
Schülern in der Berufsvorbe-
reitung berücksichtigen, die
geeignete Ausbildungsplätze
benötigen – warum nicht im
Kfz-Handwerk. Dafür brau-
chen wir aber Angebote für
Praktika in Betrieben. Die Ju-
gend muss sich ausprobieren
können.“
Der Obermeister wies laut

der Pressemitteilung auf wei-
tere Herausforderungen der
Branche hin: „Die Elektro-

mobilität nimmt Fahrt auf.
Die Chinesen und Asiaten
dringen auch immer weiter
in die europäischen Märkte
ein. Das sollte man ernst neh-

„Das Thema Ausbildung
müssen wir zukunftsnah an-
gehen, um den Standort für
die Ausbildung des Kfz-Hand-
werks vor allem als Berufs-

Angeboten, der Prüfungsvor-
bereitung und dem Online-
Berichtsheft erschließe sich
der gesamte Lernvorteil für
die Auszubildenden.

Goldene Meister: (von links) der stellvertretende Obermeister Frank Maurer, die Jubilare Erhard Dehnert (Edertal), Jürgen Neussel (Battenberg), Ger-
hard Röß (Burgwald), Obermeister Fritz Faupel und der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft, Kai Bremmer. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT/PR

Das Thema
Ausbildung müssen wir
zukunftsnah angehen,
um den Standort für

die Ausbildung des Kfz-
Handwerks vor allem

alsBerufsschulstandort
zu halten.

Fritz Faupel
Obermeister Kfz-Innung

50 Jahre meisterliches Können
Die Goldenen Meister Erhard Dehnert (Edertal), Jürgen Neus-
sel (Battenberg) und Gerhard Röß (Burgwald) wurden für ihre
50 Jahre meisterliches Können auf der Jahreshauptversamm-
lung geehrt. Fritz Faupel sagte, er sei stolz, in der Kfz-Innung
Waldeck-Frankenberg so erfahrene Meister zu haben, die ih-
re Erfahrungen zum Ausbilden und somit den Grundstock für
den Fortbestand des Kfz-Handwerks viele Jahre gelegt haben.
„Ihr habt Euch nicht nur in der Ausbildung der jungen Gene-
ration verdient gemacht, sondern stets Verantwortung für
Euren Betrieb und Eure Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
übernommen. Das Wissen, das Ihr Jahrzehnte an die Jugend
und Eure Mitarbeiter weitergegeben habt, ist Gold wert.
Herzlichen Dank!“ red

Neun Millionen für Schulen
Land unterstützt Projekte im Kreis mit Darlehensförderung

fast 20 Millionen Euro und
Brandschutz mit mehr als 10
Millionen Euro.
Durch den Hessischen In-

vestitionsfonds werden den
Kommunen über die Wirt-
schafts- und Infrastruktur-
bank Hessen verschiedene
günstige Darlehensformen
angeboten, erläuterte das Mi-
nisterium „Der Investitions-
fonds bietet sowohl auf Dau-
er stabile und berechenbare
Zinsen als auch kapitalmarkt-
nahe und vom Land verbillig-
te Zinskonditionen“, erklärte
Boddenberg. „Das macht ihn
für die Kommunen gerade
jetzt so attraktiv.“

nh/jpa

hen unterstützen wir wichti-
ge Vorhaben der Kommunen.
Vor Ort wird entschieden,
was benötigt wird“, sagte Fi-
nanzminister Michael Bod-
denberg in einer Pressemit-
teilung.
In diesem Jahr würden lan-

desweit 137 Projektemit Dar-
lehen von insgesamt fast 250
Millionen Euro unterstützt.
Der mit weitem Abstand
größte Teil – laut Ministeri-
um gut 146,5 Millionen Euro
– sei für Schulen vorgesehen.
Für Kinderbetreuung seien es
fast 34Millionen Euro.Weite-
re Schwerpunkte der Darle-
hensförderung sind in die-
sem Jahr der Straßenbau mit

ner Million Euro. Die beiden
Schulen sollen erweitert und
umgebaut werden, um unter
anderem das Ganztagesange-
bot auszubauen, teilte das Fi-
nanzministerium mit. An-
tragsteller für das Darlehen
ist in beiden Fällen der Land-
kreis als Schulträger.
Die höchste Summe der 14

Projekte im Kreis gibt es für
die Sanierung der Grund-
schule Helenental in BadWil-
dungen, die 2,4 Millionen Eu-
ro erhält (siehe Hintergrund).
Insgesamt fließen neun Mil-
lionen Euro aus dem Investi-
tionsfonds in Schulen inWal-
deck-Frankenberg.
„Mit den günstigen Darle-

Waldeck-Frankenberg – Das
Land Hessen unterstützt 14
kommunale Bau- und Sanie-
rungsprojekte in Waldeck-
Frankenberg mit insgesamt
rund 12,5 Millionen Euro.
Das Geld stammt aus der Dar-
lehensförderung des Hessi-
schen Investitionsfonds 2023,
teilte das Hessische Finanz-
ministeriummit.
Zu den 14 Projekten des

Landkreises beziehungsweise
der Städte und Gemeinden in
Waldeck-Frankenberg gehö-
ren aus dem Südkreis die Re-
genbogenschule in Franken-
berg mit 1,2 Millionen Euro
Darlehensförderung und die
Grundschule Geismar mit ei-

Projekte in Waldeck-Frankenberg
Helenentalschule Bad Wildungen, Sanierung 2 400 000 Euro
Erneuerung K 9 Elleringhausen-Landau 1 600 000 Euro
Regenbogenschule Frankenberg, Umbau 1 200 000 Euro
Berliner Schule Korbach, Neubau (1. Rate) 1 200 000 Euro
Grundschule Geismar, Erweiterung/Umbau 1 000 000 Euro
Bad Arolsen, Sanierung Rathaus 1 000 000 Euro
Humboldt-Schule Korbach, Sanierung 900 000 Euro
Grundschule Edertal, Sanierung 750 000 Euro
Valentin-Grundschule Helsen, Anbau 750 000 Euro
Ense-Schule Wildungen, Sanierung Sporthalle 500 000 Euro
Volkmarsen, Ersatzneubau Kita 421 093 Euro
Willingen, Umbau Rathaus (Brandschutz) 421 093 Euro
Schlossbergschule Rhoden, Ersatzbau 300 000 Euro
Erneuerung K 56 Goldhausen 200 000 Euro

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00
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Apfelpfad auf neuem Weg
BUND und Vitos setzen Kooperation bei Klosterapfelpfad fort

Apfelpaten an der Ernte be-
teiligt und können an der ge-
meinschaftlichen Kelterung
teilnehmen.
Vor Beginn der Baumaß-

nahmenbot der BUNDbei na-
turkundlichen Führungen
des Naturparks Kellerwald
geführte „Landpartien“ auf
dem Apfelweg an. Diese Ver-
anstaltungsreihe soll nach
Fertigstellung des neuen We-
ges wieder angeboten wer-
den. Auch Vitos und die Pa-
tienten widmeten sich im-
mer wieder den alten Obst-
bäumen. Im Rahmen der Ar-
beitstherapie wurden Einsät-
ze organisiert. Und mehrfach
wurden im Herbst die Äpfel
zu Saft verarbeitet. nh/mab

alten Apfelbäume von den
Naturschützern gehegt, neue
Bäume alter Sorten nachge-
pflanzt und es wurde ein kul-
turhistorischer Apfelpfad an-
gelegt.
Die Beschilderung in Form

von Apfeltäfelchen wurde in
der Kunstwerkstatt von Vitos
Haina erstellt. Die Mitglieder
des BUND stellten Ruhebän-
ke am Weg auf und hängten
Nistkästen in die Bäume. Die
alten Bäume wurden behut-
sam beschnitten und freige-
stellt.
Für den Erhalt und zur Nut-

zung der Apfelbäume wirbt
der BUND seitdemmit Paten-
schaften für sein Projekt. Für
20 Euro jährlich werden die

nicht möglich. „Die Fertig-
stellung des neuen Weges
wollen wir mit einem klei-
nen Fest feiern“, kündigt
Müller an. Aktuell ist der
Rundweg nicht zu begehen.
Die Streuobstwiesen in der

Hainaer Gemarkung haben
eine lange Geschichte. So
sind bereits auf einem auf das
Jahr 1655 datierten Stich von
Matthäus Merian Apfelbäu-
me im Klostergarten zu se-
hen. Vermutlich wurden sie
aber schon deutlich zuvor
von Mönchen des Zisterzien-
serklosters angelegt, heißt es
in der Pressemitteilung.
2004 schlossen BUND und

Vitos Haina einen ersten Pfle-
gevertrag. Seither werden die

ten zehn Obstbäume gefällt
werden. Der Landkreis hatte
die Genehmigung dafür er-
teilt. Auf dem Areal neben
dem alten Hainaer Friedhof
wurden jedoch als Aus-
gleichsmaßnahme 20 neue
Obstbäume gepflanzt, teilt
Vitos mit.
Der Klinikneubau bedingt

jedoch auch eine Neutrassie-
rung des Klosterapfelweges.
Vitos hat in Abstimmung mit
dem BUND bereits eine neue
Wegeführung entwickelt, die
in den nächsten Monaten
umgesetzt wird. Wegen der
Bauarbeiten ist dies aktuell

Kreisverband Waldeck-Fran-
kenberg des Bundes für Um-
welt und Naturschutz (BUND)
bei der Verlängerung des
Pflegevertrages verständigt.
„Ich freue mich sehr, dass

die langfristige Kooperation
auf ein neues Niveau geho-
ben wird“, sagt Matthias Mül-
ler, Geschäftsführer von Vi-
tos Haina. „Denn die ökolo-
gisch wertvollen Streuobst-
wiesen sind Teil der Kulturge-
schichte des Klosters.“
Um das Baufeld für den Er-

satzneubau der Vitos-Klinik
für forensische Psychiatrie
Haina zu erschließen, muss-

Haina/Kloster – Der beliebte
Klosterapfelweg in der Haina-
er Gemarkung erhält eine
neue Wegeführung – und
wird in diesem Zuge auch
aufgewertet. Darauf haben
sich Vitos Haina und der

Am Hainaer Klosterapfelweg: Bei einem Ortstermin auf einer der Streuobstwiesen stimmten
(von links) Vitos-Gärtnermeister Helmut Naumann, Viola Wagner vom BUND, Vitos-Haina-
Geschäftsführer Matthias Müller und BUND-Kreisvorsitzender Gerd Schürmann das ge-
meinsame Vorgehen ab. FOTO: VITOS HAINA/NH

Battenberger
Darts-Meisterschaft

Schabos 26ers laden zum E-Darts-Turnierwochenende ein
wird Battenbergs erster Dart-
Meister ausgespielt. Gespielt
wird auch hier auf sechs Au-
tomaten. Die Anmeldung er-
folgt hier per Mail an scha-
bo26@gmx.de (Betreff: Bat-
tenberger Dart-Meisterschaft,
Name, Vorname) oder vor
Ort. Anmeldeschluss ist am
19. August um 13.30 Uhr. Be-
ginn des Turniers ist um 14
Uhr. Auch hier ist ein Start-
geld von zehn Euro fällig.
Es erfolgt ebenfalls eine

Ausschüttung zu 100 Pro-
zent, wie am Tag zuvor. Für
Essen und Getränke wird ge-
sorgt.

nh/cek

bo26@gmx.de (Betreff: Dorf-
pokal, Name, Vorname) oder
vor Ort.
Anmeldeschluss ist am 18.

August, um 18.30 Uhr. Be-
ginn des Turniers ist um 19
Uhr. Das Startgeld beträgt
zehn Euro. Das Startgeldwird
zu 100 Prozent wieder ausge-
schüttet (1. Platz: 50 Prozent,
2. Platz: 30 Prozent, 3. Platz:
20 Prozent).
Am 19. August geht es wei-

ter mit einem Jedermann-
Turnier. Dabei sind alle Hob-
by- und auch Liga-Spieler ein-
geladen, ihre Fähigkeiten un-
ter Beweis zu stellen. Im
Spielmodus 501 Doppelt-Out

Dodenau – Die Schabos 26ers
der Sparte Dart des TSVDode-
nau veranstalten ihr erstes E-
Dart Turnierwochenende am
Freitag, 18. August, und
Samstag, 19. August, in die
Mehrzweckhalle Dodenau.
Am 18. August sind die Do-

denauer Bevölkerung sowie
alle Fans, Sponsoren und
Menschen, die sich dem TSV
Dodenau verbunden fühlen,
zu einemKratzer-Turnier ein-
geladen. Bei diesem Modus
haben sogar Darts-Anfänger
die Möglichkeit, ins Finale zu
kommen. Gespielt wird auf
sechs Automaten. Anmel-
dung per Mail an scha-

Energiehilfe des Landes
für Sportvereine

mal 5000 Euro. „Für viele hes-
sische Sportvereine sind die
deutlich erhöhten Energie-
kosten eine enorme Bürde,
die teilweise existenzbedro-
hend zu werden drohte. Um
den Sport in dieser Phase ak-
tiv zu unterstützen, haben
wir uns nicht nur für die Auf-
nahme von Sportvereinen in
die Energiepreisbremsen des
Bundes eingesetzt“, erklärten
Hessens Ministerpräsident
Boris Rhein und Sportminis-
ter Peter Beuth in einer Pres-
semitteilung. nh/jpa

Mehr Infos auf innen.hessen.de/
sport/energiehilfe.

• Tennis-Club Röddenau: 1580
Euro.

• Reit- und Fahrverein Edertal
inAllendorf/Eder: 2240Euro.

• SV Schwarz-Gelb Braunau:
1660 Euro

• TSV Odershausen: 1020 Euro.
Die Energiehilfen des Lan-

des kommen den Vereinen
zu Gute, die trotz der Preis-
bremsen des Bundes für Gas
und Strom deutlich höhere
Kosten für Energie aufwen-
den müssen. Um die Förde-
rung zu erhalten, müssen die
Energiemehrkosten nach-
weislichmindestens 1000 Eu-
ro betragen. Erstattet werden
davon 80 Prozent und maxi-

Waldeck-Frankenberg – Seit
dem 1. März 2023 können
Mitgliedsvereine und -ver-
bände des Landessportbun-
des Hessen, die von den Ener-
giepreissteigerungen beson-
ders betroffen sind, über das
Landesprogramm „Hessen
steht zusammen“ eine Aus-
gleichszahlung beantragen.
In den ersten fünf Monaten
des Landesprogramms hat
die Landesregierung 183
Sportvereine mit zusammen
460 000 Euro finanziell un-
terstützt.
Aus Waldeck-Frankenberg

erhielten folgende Vereine
Geld aus dem Programm:

Digitaler Meilenstein in Stadtklinik
Patientendaten-Management-System für

intensivpflichtige Patienten
Bad Wildungen. Der kom-
plette Behandlungsverlauf
aller intensivpflichtigen Pa-
tienten kann in der Askle-
pios Stadtklinik ab sofort di-
gital erfasst und in die elek-
tronische Patientenakte
übermittelt werden. Dafür
wurde der sogenannte In-
tensive Care Unit Manager
(ICU-Manager) eingeführt.

Insbesondere im Gesund-
heitswesen wird die Digitali-
sierung immer wichtiger, um
Mitarbeitende zu entlasten
und eine umfassende Patien-
tensicherheit zu gewährleis-
ten. Vor allem intensivpflich-
tige Patienten müssen um-
fassend überwacht werden,
was besondere Anforderun-
gen an das Team, aber auch
an die Dokumentation des
Behandlungsverlaufs stellt.
Folglich wurde nun der ICU-
Manager eingeführt. Das
System wurde speziell für In-
tensivstationen, Intermedia-
te Care, Stroke- und Chest
Pain-Units entwickelt und er-
möglicht die Dokumentati-
on, Anzeige und das Dru-
cken aller medizinischen Da-
ten der Intensivbehandlung,
wie beispielsweise Beat-
mungs- und Vitalparameter,
medikamentöse Anordnun-
gen, angeschlossene medi-
zintechnische Geräte und
sonstige Maßnahmen. Alle
Patientendaten werden voll-
automatisch in die elektroni-
sche Patientenakte übertra-
gen. Die dokumentierten In-
formationen können ver-
wendet werden, um klini-
sche Workflows zu unterstüt-
zen und Verläufe zu bewer-
ten. Auf dieser Basis können
diagnostische und therapeu-
tische Entscheidungen unter-
stützt werden.

Auch das Zentrum für klini-
sche Notfall- und Akutmedi-
zin der Stadtklinik wurde an
das Programm angebunden,
sodass ab sofort der gesamte
Verlauf eines Patienten von
der Aufnahme bis zur Entlas-
sung digital dargestellt wer-
den kann. „Durch die Inte-
gration des Patientenmoni-
torings, der Beatmungsgerä-
te und anderer medizini-
scher Geräte werden auto-
matisch alle wichtigen Daten
in die elektronische Kurve
übertragen“, erläutert Dr.
Hartmut Lotz, Chefarzt An-
ästhesie, Intensiv- und Not-
fallmedizin. Patrick-Müller
Nolte, Ärztlicher Leiter des

Zentrums für klinische Not-
fall- und Akutmedizin er-
gänzt: „Diese deckt jede Pha-
se des Patientenaufenthalts
ab und stellt kontinuierlich
alle benötigten Informatio-
nen zur Verfügung, auf die
jeder Mitarbeiter, der an der
Behandlung beteiligt ist, di-
rekten Zugriff hat. Enthalten
sind auch die vollständigen
Patientenakten aus Vorauf-
enthalten in der Stadtklinik.“
Zudem profitiert die Pneu-
mologie mit dem ange-
schlossenen Therapiezen-
trum für außerklinische Be-
atmung (TAB) von dem Pro-
gramm aufgrund einer ver-
einfachten Übernahme der
Monitorwerte.

„Jede Systemumstellung
erfordert von allen Beteilig-
ten viel Engagement, die
Umstellung wird den Work-
flow in der Dokumentation
jedoch nachhaltig und effi-
zient optimieren“, freut sich
Fabian Mäser, Geschäftsfüh-
rer der Asklepios Kliniken
Bad Wildungen, über die
Einführung des Systems. Ins-
gesamt unterstützt der ICU-
Manager in der Asklepios
Stadtklinik zukünftig sowohl
die ärztliche als auch die
pflegerische Dokumentati-
on.

„Im Rahmen der Umstel-
lung wurde außerdem das
Ausfallsystem umfassend ge-
prüft, damit im Falle eines
System- oder Stromausfalls
keine wichtigen Informatio-
nen verloren gehen und die
Behandlung der Patienten

davon unbeeinträchtigt wei-
terlaufen kann“, erläutert
Projektleiterin Stefanie Ver-
cauteren. „Ich danke allen
Beteiligten, die an der Um-
setzung und Einführung des
Projekts tatkräftig mitge-
wirkt haben und einen wich-
tigen Meilenstein hin zu ei-
nem digitalen Krankenhaus
geleistet haben. Ich bin da-
von überzeugt, dass wir mit
der Einführung des ICU Man-
gers einen wichtigen Schritt
für eine bestmögliche Pa-
tientenversorgung gegan-
gen sind“, bedankt sich Fabi-
an Mäser bei dem Projekt-
team.

Im Bereich Digitalisierung
sind die Asklepios Kliniken
Bad Wildungen bereits weg-
weisend. Die elektronische
Patientenakte gehört schon
seit vielen Jahren zu den
Grundwerkzeugen der Kli-
nik. Auch zukünftig wird
weiter in digitale Projekte in-
vestiert, um die Abläufe kon-
tinuierlich zu optimieren.

HINTERGRUND
„DIGITAL HEALTHYNEAR“

Asklepios nutzt die Chan-
cen der Digitalisierung, um
die Mitarbeiter zu entlasten
und die Qualität der Gesund-
heitsversorgung weiter zu
verbessern sowie Strukturen
und Abläufe ganzheitlich
weiterzuentwickeln. Ziel ist
es, bis 2024 ein digitaler Ge-
sundheitskonzern zu wer-
den.

*Sämtliche Bezeichnungen beziehen

sich auf alle Geschlechter.

Das Projektteam freut sich über die erfolgreiche Integration des ICU-
Mangers: (v. l.) Patrick Müller-Nolte (Ärztlicher Leiter des Zentrums für
klinische Notfall- und Akutmedizin), Amel Havkic (Leitender Oberarzt
Intensivstation und Pneumologie), Silvana Heim (Pflegerische Leitung
Intensivstation), Stefanie Dimmers (Dokumentationsmanagerin),
Yvonne van Elkan (Dokumentationsmanagerin), Boris Karschunke
(Oberarzt Intensivstation), Dr. Hartmut Lotz (Chefarzt Anästhesie, In-
tensiv- und Notfallmedizin), Eileen Wurscher (Atemtherapeutin) und
Stefanie Vercauteren (Projektleitung ICU-Manager). FOTO: ASKLEPIOS

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Beige in der Modewelt
Das bunte Comeback des Farbklassikers

spielen, ein Slip-Dress aus Sei-
de oder Satin etwamit einem
XL-Cardigan aus grobem
Strick lässig zu Sneakern sty-
len. Einem beigen Leinenan-
zug mit weiten Beinen ver-
leiht man beispielsweise mit
einem Print-Shirt das gewisse
Etwas. DasMotto: Gegensätze
ziehen sich an – sowohl bei
der Stofflichkeit als auch
beim Mix aus verschiedenen
Stilen.
Wie bei so vielen Trends

stellt sich allerdings die Frage
nach der Beständigkeit. Wer
hat schließlich nicht schon
unzählige Modeerscheinun-
gen kommen und wieder ge-
hen sehen? Hier lautet die
Prognose: Als Basisfarbe für
weite Hosen wie die Marlene-
oder Palazzohose, für Oversi-
ze-Blazer, als Basttasche oder
Bastgürtel „oder auch für
Schuhe wird Beige bleiben,
weil es so gut kombiniert
werden kann“, erklärt Jasmin
Link. Nur die derzeit beson-
ders angesagten Ton-in-Ton-
Looks könnten künftig wie-
der seltener zu sehen sein.
Auch Valeriya Licht stimmt
zu, dass der vielseitige Farb-
klassiker sich so schnell nicht
aus der Modewelt verabschie-
den wird.
Wer mit dem Gedanken

spielt, die eigene Garderobe
um beige Teile zu ergänzen,
kann also auf Klassiker und
Basics setzen. Das sei schließ-
lich auch eine Form der
Nachhaltigkeit, so die Farb-
und Typberaterin Link.

tmn

sen sich gut mit Beige kombi-
nieren - und sogar auffällige
Muster wie Animal Prints.

Materialmix macht die
Farbe interessanter
Und man kann noch etwas

beachten: „Wenn verschiede-
ne Beigetöne kombiniert und
Materialien gemixt werden,
wirkt der ganze Look interes-
santer“, so Jasmin Link. Es
lässt sich also gut mit unter-
schiedlichen Schattierungen,
Kontrasten und Texturen

Link. „Schön finde ich auch
sogenannte Meer-Strand-
Kombinationen aus hellem
Beige mit Meeres- oder Jeans-
blau. Das wirkt harmonisch
und cool sowie zeitlos.“ Der
Personal Shopperin Valeriya
Licht zufolge, kommt der Ton
am besten mit „neutralen
Farben“ zur Geltung. Undmit
warmen Tönen. Also entwe-
der mit Weiß, Grau und
Schwarz oder etwamit Braun
und Gold. Auch gedeckte Far-
ben wie Olive und Ocker las-

destylistin und Personal
Shopperin Valeriya Licht.
„Ein ausgewogenes Verhält-
nis mit anderen Farben kann
jedoch eine gute Wahl sein.“
Und tatsächlich gibt es eine

Vielzahl von Tönen, die sich
gut mit der zurückhaltenden
Farbe Beige kombinieren las-
sen - je nachdem, was man
ausdrücken möchte, ob ein
eher lässiger oder ein elegan-
ter Look entstehen soll.
„Edel wirkt Beige mit Pe-

trol kombiniert“, sagt Jasmin

genannt“, sagt die Typ- und
Farbberaterin Jasmin Link
aus Stromberg.

Edel mit Petrolblau
Und während derzeit vor

allem „Head-to-Toe-Looks“
angesagt sind, also eine Zu-
sammenstellung von Stü-
cken in einer Farbe, kann
man sich auch langsam an
den Trend herantasten. „Es
gibt keine genaue Regel, wie
viel Beige in einem Outfit zu
viel ist“, sagt die Berliner Mo-

Beige, beige, beige sind
alle meine Kleider? Wer
hier zustimmt, liegt damit
durchaus im Trend. So lässt
sich die Farbe modern –
und sogar farbenfroh – tra-
gen.

Kaum eine Farbe ist so
schlicht und so vielseitig
kombinierbar - und sorgt
dennoch für Diskussionen:
Beige ist für die einen der In-
begriff eines biederen, altba-
ckenen Looks, für andere ver-
leiht es jedem Outfit einen
eleganten Dreh.
Vor allem in den vergange-

nen Jahren ist die kontrover-
se Farbe aber in der Gunst der
Modewelt gestiegen - und in
sozialen Medien sogar zum
Trend geworden: Selbst er-
nannte „Vanilla Girls“ zeigen
sich von Kopf bis Fuß in hel-
len, neutralen Tönen - inspi-
riert etwa vomMinimalismus
und der Auseinandersetzung
mit der Natur und ihrer Farb-
palette.
Beige hat sich also in so

manchen Kleiderschränken
von der Neben- zur Hauptrol-
le entwickelt. Allerdings gibt
es nicht den einen angesag-
ten Beigeton, sondern eine
ganze Palette unterschiedli-
cher Nuancen - für jede Stil-
richtung und jeden Typ:
„Warmes Beige sieht bei Per-
sonen, die warme Haut-,
Haar- und Augenfarben ha-
ben, besonders gut aus. Zu
kühlen Tönen passt eher ein
Graubeige oder auch Greige

Elegante Kombination: Ein beiger Trenchcoat zur schwarzen
Tasche und Hose. Hier ein Beispiel von & Other Stories.

FOTO: &OTHERSTORIES/DPA-TMN

önnen einen Look interessanter machen: Kombinationen un-
terschiedlicher Beige-Töne, wie in diesem Beispiel von
H&M. FOTO: H&M/DPA-TMN

1A-Mehrmarkenservice
Ihr Ford-Servicepartner in Rosenthal

Autohaus Schleiter GmbH | Huteweg 2–4 | 35119 Rosenthal
www.autohaus-schleiter.de | Tel. (0 64 58) 2 52 | Fax -8 55

Seit über 50 Jahren
Seit über 50 Jahren

2 Ladesäulen für E-Autos
+4 Ladesäulen für E-BikesNEUNEU

Reparatur aller Fabrikate!

KFZ-Meisterbetrieb
Stephan Eger
Festnetz 06455 911695

Stephan Eger | Randweg 21 | 35110 Frankenau | kfz-eger@gmx.de

Werkstatt für Kfz
bis 3,5 t, Motorräder
und Quads

Reifen- und Felgenservice
mit Einlagerungsmöglichkeit

Vermietung von Kühl- und
Ausschankwagen

Verkauf, Vermietung,
Service und Reparatur
von Pkw-Anhängern

Schulstraße 7
35088 Battenberg-Laisa
Tel. 06452 932748
Fax 06452 932749
info@autoteile-wack.de
www.autoteile-wack.de

Auto-Teile Wack GmbH

Leserthema „Rund ums Auto“
Auto

aktuell So bleibt die Klimaanlage fit
Eine regelmäßige Wartung ist das A und O

fluss auf Kühlwirkung und
Lebensdauer der Anlage.
Bei einer korrekten Klima-

wartung hingegen wird die
Anlage komplett entleert, der
Inhalt gewogen und dann um
die gemessene Fehlmenge er-
gänzt wieder eingefüllt. Nur
so kann die Werkstatt sicher-
stellen, dass auch immer ge-
nügend Schmiermittel vor-
handen ist und das teuerste
Bauteil einer Klimaanlage,
der Kompressor, seine best-
mögliche Lebensdauer er-
reicht. nh

man dies alle zwei Jahre wie-
derholen, so bleibt die Kli-
maanlage lange fit. Die Kos-
ten? Ab 100 Euro.
Es gibt auch billigere Ange-

bote, aber dann wird nur ge-
prüft, ob die Anlage über-
haupt arbeitet und im besten
Fall noch der Druck gemes-
sen. Oder es wird nur eine
Dose Desinfektionsmittel
über den Verdampfer ge-
sprüht. Das tötet zwar Keime
und anschließend riecht die
Luft eine Weile wunderbar
frisch, hat aber keinen Ein-

der Fahrzeugwartung er-
folgt? Tatsächlich schreibt
das kein Autohersteller vor.
Weshalb es nicht schaden
kann, sich selbst darum zu
kümmern. Wer bei einem
neuen Fahrzeug zum ersten
Mal nach drei Jahren bei sei-
ner Werkstatt eine Klimaan-
lagen-Wartung in Auftrag
gibt, ist auf der sicheren Seite
und muss im Sommer nicht
schwitzen, weil das Kühlag-
gregat plötzlich den Dienst
verweigert. Danach sollte

Nahezu jedes Auto besitzt
heute eine Klimaanlage. Die
funktioniert meist jahrelang
völlig problemlos. Bis die
kühle Brise plötzlich aus-
bleibt. Woran kann das lie-
gen?
Die Klimaanlage hat sich

vom teuren Luxus-Extra zum
Allgemeingut entwickelt,
selbst Kleinwagen sind häu-
fig serienmäßig damit ausge-
rüstet. Und in der Regel pro-
duziert sie zuverlässig kalte
Luft - bis sie irgendwann
nicht mehr funktioniert. Wo-
ran das liegt? Eine Klimaanla-
ge besteht aus einer Menge
Bauteile, die allesamt mit
Schläuchen sowie zahlrei-
chen Dichtungen miteinan-
der verbunden sind und un-
ter hohem Druck stehen. Der
beträgt bis zu 15 bar - das Sie-
benfache eines Autoreifens.
Und wie die Luft aus einem

Reifen entweicht mit der Zeit
auch das Kältemittel aus der
Anlage. Über den Daumen
rund zehn Prozent jährlich,
irgendwann ist die Anlage al-
so leer. Das Problem:Mit dem
Kältemittel verschwindet
auch das Öl, das den Klima-
kompressor schmiert. Und
damit der nicht kaputtgeht,
wird die Anlage beim Unter-
schreiten eines bestimmten
Drucks abgeschaltet. Dann
kühlt sie nichtmehr, aber die
normale Funktion des Lüf-
tungsgebläses bleibt erhal-
ten.
Nun fragt man sich, wes-

halb die Prüfung der Kli-
maanlage nicht im Rahmen

Ein Fachbetrieb sollte die Klimaanlage in regelmäßigen Abständen (etwa alle zwei Jahre)
entleeren und neu befüllen sowie den Filtertrockner auswechseln. FOTO: PROMOTOR/T. VOLZ
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Rennwochenende mit Warm-Up-Party
Dorfverein lädt Seifenkisten- und Bobby-Car-Fans ein

ber, fallt ab Mittag der Start-
schuss zum Seifenkisten- und
zum Bobby-Car-Rennen. Alle
Läufe werden über Lautspre-
cher kommentiert. Am Ziel
bei der Kirche ist durchge-
hend für Speisen und Geträn-
ke gesorgt. Für Besucher ist
der Eintritt frei. red

ist folgender Programmab-
lauf vorgesehen:
Am Samstag, 9. September,

findet nachmittags ein freies
Training statt. Abends startet
dann ab 19 Uhr unter der Lin-
de an der Kirche eine „Warm-
Up-Party“ für Jung und Alt.
Am Sonntag, 10. Septem-

den.
Für die Teilnehmer gibt es

neben Pokalen und Urkun-
den auch attraktive Preise.
Dem Reglement ist ein An-
meldeformular beigefügt.
Dies sollte bis spätestens 25.
August abgegeben werden.
Für das Rennwochenende

Korbach-Meineringhausen –
Am 9. und 10. September fin-
det das „1. Meineringhäuser
Seifenkisten- und Bobby-Car-
Rennen“ statt. Es wird im al-
ten Ortskern im Bereich der
Kirche durchgeführt.
Für den Wettbewerb und

die Fahrzeuge wurde ein ent-
sprechendes Reglement aus-
gearbeitet. Dies können inte-
ressierte Starter per E-Mail
unter seifenkisten-meine-
ringhausen@t-online.de oder
per Post anfordern (Dorfver-
ein Meineringhausen, Brun-
nenweg 12, 34497 Korbach).
In der „Fun-Klasse“ kann je-

der mit nicht professionellen
Seifenkisten antreten. Dabei
sind der Kreativität keine
Grenzen gesetzt. Wer mit sei-
nem Gefährt den schnellsten
Lauf schafft, gewinnt. Gewer-
tet wird nach Altersklassen:
Junior (6 bis 12 Jahre), Teenie
(13 bis 17 Jahre) und Senior
(18 bis 99 Jahre). Für Kinder
von vier bis acht Jahren gibt
es auf einer verkürzten Stre-
cke ein Bobby-Car-Rennen.
Wer kein eigenes Gefährt
hat, dem kann ein Bobby-Car
zur Verfügung gestellt wer-

Das Organisationsteam hofft auf viele Starter beim „1. Meineringhäuser Seifenkisten- und
Bobby-Car-Rennen“. FOTO: DORFVEREIN MEINERINGHAUSEN /PR

Tour entlang des
Mississippi
Konzert mit den

„Riverside Jazz Messengers“ in Vöhl

mehrfach die Synagoge in
Schwingungen und das Publi-
kum in Begeisterung ver-
setzt. DieMusiker freuen sich
auch diesmal auf eine fröhli-
che Tour entlang des Missis-
sippi zu bekannten musikali-
schen Stationen.
Das Konzert beginnt um 19

Uhr. Karten zumPreis von 20,
18 oder 16 Euro (Schüler und
Studenten vier Euro weniger)
können ab sofort unter in-
fo@synagoge-voehl.de oder
Tel. 05635/1022 bestellt wer-
den. An der Abendkasse wird
ein Aufschlag von zwei Euro
erhoben. red

Vöhl – Die „Riverside Jazz
Messengers“ sind am Freitag,
25. August, erneut in der Sy-
nagoge in Vöhl zu Gast. Der
Termin hat sich gegenüber
der ursprünglichen Veran-
staltungsplanung geändert.
Die Musiker von Fulda- und

Ederstrand haben sich als
Liebhaber des traditionellen
amerikanischen Jazz und
Blues zusammengefunden.
Trompete, Klarinette, Posau-
ne und Saxofon bilden zu-
sammen mit Banjo/Gitarre,
Klavier, Bass und Schlagzeug
den Klangkörper.
Das Ensemble hat bereits

Die „Riverside Jazz Messengers“ treten am 25. August in der
Vöhler Synagoge auf. FOTO: PR

Neuer Band zur Sylt-
Saga von Gisa Pauly

Erfolgsautorin stellt in der Stadtbücherei
ihren neuen Roman vor

soll, hat eine eigene Karriere:
Sie ist ein gefragtes Model
und erobert sämtliche Lauf-
stege. Dann aber ändert sich
alles, denn ihr begegnet die
große Liebe. Dieser Mann
scheint jedoch genau der Fal-
sche zu sein.
Pauly hat 20 Jahre lang als

Berufsschullehrerin gearbei-
tet, ehe sie das Unterrichten
an den Nagel hängte und sich
ganz dem Schreiben widme-
te. 1994 erschien ihr erstes
Buch „Mir langt’s – eine Leh-
rerin steigt aus!“, darauf folg-
ten zahlreiche Drehbücher
und Romane.
Mit den Sylt-Krimis rund

um Mamma Carlotta erobert
sie Bestsellerlisten und die
Herzen der Leser. Gisa Pauly
zählt mittlerweile zu den er-
folgreichsten Autorinnen im
deutschsprachigen Raum. red

FOTO: VANESSA JANSEN/PR

Korbach – Die Buchhandlung
Thalia hat zum 125-jährigen
Bestehen der Stadtbücherei
Korbach einen besonderen
Gast eingeladen: Die Spiegel-
Bestseller-Autorin Gisa Pauly
kommt nach Korbach.
Am Montag, 18. Septem-

ber, um19.30Uhr stellt sie ih-
ren neuen Roman „Hotel
Freiheit“ in der Stadtbüche-
rei vor.
Der Eintritt beträgt zehn

Euro. Eintrittskarten gibt es
ab sofort während der Öff-
nungszeiten bei der Buch-
handlung Thalia oder in der
Bücherei. „Hotel Freiheit“ ist
der dritte Band der neuen
Sylt-Saga von Gisa Pauly. Sylt
von den 50ern bis zur Jetzt-
zeit, von der Hippie-Hoch-
burg zur Schickeria-Insel – ei-
ne Liebeserklärung an die
schönste Insel Deutschlands!
Sylt, Gegenwart.
Das berühmte Café undHo-

tel König Augustin wird von
Kari geleitet, Brit hat sich aus
dem Alltagsgeschäft zurück-
gezogen.
Aber wie soll es weiterge-

hen? Karis Tochter Alisia, die
das Geschäft übernehmen

Gisa Pauly
Autorin von
Bestsellern

„Auf Ötzis Spuren“
Führung für Familien am 23. August

seine Lebenssituation und
seineHochgebirgsausrüstung
vorgestellt. Ötzis letzte Wan-
derung über die Alpen, die
Umstände seines Todes und
die abenteuerliche Bergung
vor 30 Jahren sorgen ebenso
für Spannung wie die überra-
schenden Ergebnisse der wis-
senschaftlichen Auswertung
der ältesten Mumie der Welt.
Kinder und Jugendliche bis

18 Jahre haben bei der Famili-
enführung im Museum frei-
en Eintritt, Erwachsene zah-
len 3 Euro pro Person.

Korbach – Unter dem Motto
„Auf Ötzis Spuren“ bietet die
Bezirksgruppe Korbach im
Waldeckischen Geschichts-
verein eine Familienführung
durch die Sonderausstellung
„Ötzi. Der Mann aus dem Eis“
im Wolfgang-Bonhage-Mu-
seum an.
Familien können sich am

Mittwoch, 23. August, um 14
Uhr bei einer Führung auf ei-
ne Zeitreise in die Jungstein-
zeit begeben. Anhand der le-
bensechten Rekonstruktio-
nen werden Ötzis Umwelt,

Stellenangebote

Wir sind ein familiengeführter Landmaschinenfachbetrieb
mit 125 Mitarbeitern an 6 Standorten in Hessen, Thüringen und NRW

Zur Verstärkung unseres Teams in Wega suchen wir

Mechaniker/in (m/w/d)

Wir wünschen uns von Ihnen
Abgeschlossene Ausbildung als Mechaniker/in, EDV-Kenntnisse,
Teamfähigkeit
Wir bieten
Flexibilität, sicheren Arbeitsplatz in einem tollen Team, interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit, individuelle und qualifizierte Einarbeitung,
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Neben Ihren fachlichen Fähigkeiten sind für uns als Familienbetrieb Ihre
menschlichen Eigenschaften sehr wichtig.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail:
Bewerbung@Hermann-Wagener.de
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns doch einfach an.

z. Hd. Philipp Wagener
Ederstraße 34, 34537 Bad Wildungen-Wega, Telefon 05621 78860
www.hermann-wagener.de, Bewerbung@hermann-wagener.de

Stelle 1
für Kleingeräte (Rasentraktoren,
-mäher, Motorsägen, etc).
Mit den Aufgaben:
Fehlerdiagnose, Reparatur und
Wartung.

Stelle 2
für Kommunaltechnik
(Kleintraktoren, etc).
Mit den Aufgaben: Reparaturen
im Innen- und Außendienst,
Wartung und Fehlerdiagnose.

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu
den besten Reha-Kliniken Deutschlands
mit einer herausragenden Kompetenz
bei Rehabilitation und Teilhabe. Im Bericht zur Qualitätsprüfung
durch die Deutsche Rentenversicherung von 2021 waren MEDIAN
Fachabteilungen 99 Mal in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal
gab es dabei 100 von 100 möglichen Qualitätspunkten. Hinzu
kommen zahlreiche Auszeichnungen in Klinik-Rankings sowie
Regionalpreise. 123 Kliniken und Einrichtungen, nahezu 19.200 Betten
und Behandlungsplätze sowie mehr als 15.000 Beschäftigte in 13
Bundesländern machen MEDIAN zum größten privaten Betreiber von
Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland.
DieMEDIANCatering IV GmbH sucht für den Standort in BadWildungen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Koch (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Küchenhilfe (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Mitarbeiter Service (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Mitarbeiter Cafeteria (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Leitung Cafeteria (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.
Ihre Fragen beantwortet gerne Herr F. Wimmer, Betriebsleiter,
unter 05621 82-3584.

MEDIAN Catering IV GmbH
Standort Klinik Mühlengrund Bad Wildungen,
Günter-Hartenstein-Str. 25, 34537 Bad Wildungen,
www.median-kliniken.de

Du möchtest Teil unseres
Power-Teams werden?

Dann bewirb
Dich jetzt!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de
Wir suchen für unseren Standort
Bad Arolsen auch Azubis!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.deE-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de

Dich jetzt!Dich jetzt!
Dann bewirb Dann bewirb 
Dich jetzt!Dich jetzt!Dich jetzt!Dich jetzt!

Verpackungsleiter (m/w/d)

Leitung Qualitätsmanagement (m/w/d)
Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)
mit Labortätigkeiten (z.B. CTA, PTA, MTA)

Stellv. Produktionsleiter (m/w/d)



STELLENANGEBOTE

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

vorerst befristete Beschäftigung als
Schwangerschaftsvertretung
Teilzeit mit 30,00 Wochenstunden

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst,
S 12, S8b oder S8a je nach Qualifikation

aufsuchender Dienst
Bereich Soziale Teilhabe Bad Wildungen

Studium im sozialpädagogischen Bereich,
Berufsausbildung zum Erzieher, zum Fachkrankenpfleger
Psychiatrie oder vergleichbar

zum nächstmöglichen Termin

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung
Arbeitszeitkonto mit der Möglichkeit, Gleittage zu
nehmen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Das Lebenshilfe-Werk hält Ausschau nach einer

Pädagogischen Fachkraft
(m/w/d)

unbefristete Beschäftigung

Teilzeit mit 20,00 Wochenstunden, Dienste am Nachmittag
& Wochenendarbeit nach Dienstplanung

zum nächstmöglichen Termin

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst,
S 2 - S 4 je nach Qualifikation

Familienentlastender Dienst Bereich Frankenberg

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung und Bikeleasing
Arbeitszeitkonto mit der Möglichkeit, Gleittage zu
nehmen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen finden Sie unter
www.lhw-wf.de.

Das Lebenshilfe-Werk sucht eine

Assistenzkraft (m/w/d) im
Familienentlastenden Dienst

Ausbildung zum Sozialassistenten, Altenpflegehelfer,
Familienhelfer, Heilerziehungspflegehelfer oder
vergleichbar, Quereinsteiger sind ebenso willkommen

Gärtner/Hausmeister (m/w/d) ge-
sucht! Wir suchen einen engagierten
Gärtner/Hausmeister für die Pflege von
unseren Gartenanlagen und Gebäuden
in Bad Arolsen. Was bringst dumit: Aus-
bildung als Gärtner oder vergleichbare
Qualifikation, handwerkliches Geschick,
Zuverlässigkeit. Was bieten wir dir: Un-
befristete Vollzeitstelle, ab sofort, gere-
gelte Arbeitszeiten, großer Gestaltungs-
spielraum, offene Gesprächskultur und
ein wertschätzendes Arbeitsumfeld.
Gerne via Anruf/WhatsApp:
+49 171/8694329, Frau Sara Spieker,
E-Mail: bewerbung@h-hotels.com

Zuverlässige Reinigungskraft
(m/w/d) gesucht für Ladenlokal in
Bad Wildungen (Breiter Hagen) für
Mo bis Fr 8-9.45 Uhr morgens (Mi-
nijob). Tel. 0228-5366800 oder
allroundcleaninfo@gmx.de

Reinigungskraft auf 520 € Basis in
Mengeringhausen. # (05691) 2010

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Veranstaltungen

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Heike, 59 J., mit super Figur u. natürl.
Ausstrahlung, ungebunden u. mit mei-
nem Auto total flexibel. Ich koche lei-
denschaftlich gerne, nur macht mir al-
leine essen keinen Spaß. Wenn Du ehr-
lich, treu u. zuverlässig bist, bist DU ge-
nau der Richtige fürmich. Freumich auf
Deinen Anruf üb. PV u. unser Kennen-
lernen. Tel. 0176-43632696

Margit, 72 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsamu. häuslich,mit schönerweibl. Fi-
gur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl.
Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl.
Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getr. o. am liebsten zu-
sammenwohnen.MitVorfreudewarte ich
auf IhrenAnrufüb.PVTel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Jugendlichen-Station 21 B 2 in Marsberg
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkte eine:n

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psycho-
therapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die kinder- und
jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung für die Landkreise
Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

stellvertretende:n Stationsleiter:in
im Pflege- und Erziehungsdienst

Fragen? Ich h
Anne Rabene
Pflegedienstle
der KJP
+49 2992 / 6

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 
www.karriere.lwl-marsberg.de. 

Fragen? Ich helfe gerne!
Anne Rabeneck
Pflegedienstleitung

+49 2992 / 601-3300

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Kinder-Stationen 24 in Marsberg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Voll- und Teilzeit,

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psycho-
therapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die kinder- und
jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung für die Landkreise
Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Fragen? Ich h
Anne Rabene
Pflegedienstl
der KJP
+49 2992 / 6

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 
www.karriere.lwl-marsberg.de. 

Fragen? Ich helfe gerne!
Anne Rabeneck
Pflegedienstleitung

+49 2992 / 601-3300

Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.
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NEU

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 14.08. – 19.08.2023

12.99
-24%

Mönchshof Bier
iverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zgl. 4,50 € Pfand,
l = 1,30 €

M
d
K
z
1

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,00 €

nd,

App
1 l = 0,95 €
9.49**9.99

ANGEBOT

Jetzt in
NEUEM
Design!

Caldener
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,37 €

8.98
-31%

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,02 €

g,

3.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

App
1 l = 1,56 €
0.78**0.88

ANGEBOT

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,

App 9.99**
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

11.99

3,10 € Pfand,
,20 €

GEBOT

Mega-
Sparaktion!

mit der logo Getränke-App

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App12.99
**

1 l = 1,30 €

ANGEBOT

13.99

19.99

16.99

Benediktiner
Hell, Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 € + 1 Alu-

Wander-
becher
GRATIS!

Paderborner
Pilsener*
2 Kasten = à 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0 60 €

MiXery Biermix
diverse Sorten, teilweise
koffeinhaltig, Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

App 3.49**
1 l = 1,76 €3.79

-31%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

5.99

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49**
1 l = 0,61 €5.99

7.29

Volvic
natürliches
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,78 €

ANGEBOT

6.99

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,32 €

ANGEBOT

5.94

RhönSprudel
Leicht & fruchtig
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

9.79

7.99

ANGEBOT

8.99

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

14.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Capri-Sun
diverse Sorten, Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,50 €

App 2.79**
1 l = 1,40 €2.99

-30% ANGEBOT

3.99

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

ANGEBOT

10.49

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

Lillet Blanc,
Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

-25%

11.99

Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

,

16.49

13.99
-25%

11.98

1 l 0,60 €

Doppelkasten

RhönSprudel
PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49**
1 l = 0,61 €5.99

-20%

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Bei Ihnen klappt es derzeit weniger gut
mit der Kommunikation. Sie verhandeln mit den falschen
Leuten oder wenden nicht die richtige Taktik an.

STIER 21.4.-21.5. Endlich haben Sie die Möglichkeit, aus ei-
ner Situation auszubrechen, die Ihnen schon seit geraumer
Zeit wie eine bedrohliche Sackgasse vorkommt.

ZWILLING 22.5.-21.6.Mancher vermutet, dass Sie ein
Vorhaben innerlich nicht mehr mittragen. Wenn dem so ist,
sollten Sie es zugeben und sich verabschieden.

KREBS 22.6.-22.7. Ihre Anpassungsfähigkeit wird Ihnen
weiterhin nützlich sein. Achten Sie nur darauf, dass man sie
Ihnen nicht als Schwäche auslegt.

LÖWE 23.7.-23.8. Jetzt zahlt sich Ihr großes Engagement
der letzten Wochen aus: Mit Ihrer Tatkraft und Ihrem Opti-
mismus haben Sie viel erreicht!

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Eine etwas passive, vielleicht sogar
langweilige Phase geht zu Ende: Plötzlich wird Ihnen klar,
was Sie in diesem Jahr noch alles bewegen wollen.

WAAGE 24.9.-23.10. Nicht gegeneinander, sondern mitei-
nander wäre die richtige Devise, um nicht zuletzt auch das
Betriebsklima auf harmonische Weise zu verändern.

SKORPION 24.10.-22.11. Eine liebevolle Überraschung
zaubert Ihnen ein Lächeln ins Gesicht: Da hat sich jemand
wirklich Gedanken gemacht, wie er Sie verwöhnen kann!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Es macht keinen Sinn, in der Ver-
gangenheit zu verharren: Wenden Sie den Blick nach vorn,
dort liegen neue, wichtige Betätigungsfelder.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Kleine Pannen sollten Sie bloß
nicht zu tragisch nehmen. Am besten Sie kümmern sich gar
nicht darum, Sie verschwenden nur kostbare Energie.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Stürzen Sie sich nicht in
Selbstzweifel, wenn ein Plan fehlschlägt: „Mund abputzen,
weitermachen“ – das ist die Devise erfolgreicher Menschen!

FISCHE 20.2.-20.3. Sie spüren, dass Ihre Energiereserven
endlich wieder gefüllt sind: Überlegen Sie gut, was Sie nun
als erstes anpacken wollen.

In jungen Jahren Optionen sichern
(djd-k). Der Abschluss einer Berufsunfähig-
keitsversicherung (BU) ist umso einfacher
und günstiger, je früher man das Ganze
angeht, am besten bereits während des
Studiums. In jungen Jahren ist man in der
Regel gesünder und kommt somit leichter
durch die Gesundheitsprüfung. Wichtig bei
einer BU ist die Nachversicherungsgarantie.
Darunter versteht man den Ausbau der Absi-
cherung ohne erneute Gesundheitsprüfung.
Eine frühzeitig abgeschlossene private Optionsversicherung wiederum
kann die „Eintrittskarte“ für eine spätere private Krankenvollversiche-
rung ohne neue Risikoprüfung sein. Wer dagegen langfristig in der GKV
bleiben will, kann nachträglich und ebenfalls ohne erneute Gesund-
heitsprüfung private Zusatzversicherungen vereinbaren. Mehr Informa-
tionen gibt es unter www.universa.de.
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Klare Richtlinien
Diese Regeln gelten an Zebrastreifen

jemand den Zebrastreifen
nutzen möchte, ist es Zeit,
das Fahrzeug zu stoppen.
Ein Überholmanöver ist

laut der GTÜ ab dort verbo-
ten,wo das Zebrastreifen-Ver-
kehrsschild aufgestellt ist. Di-
rekt auf den Streifen ist es im-
mer tabu – selbst wenn kein
Schild auf ihn hinweist. Par-
ken oder Halten ist auf dem
Zebrastreifen und bis zu fünf
Meter davor verboten. Stockt
der Verkehr, gilt: Der Zebra-
streifen muss freibleiben.
Wer auf der Straße fährt, hält
also davor.
Und wenn eine Ampel da-

zukommt? Dann handelt es
sich um eine Fußgängerfurt,
und die Ampel hat Priorität.
Hat das Auto „Grün“, darf es
also fahren – und Fußgänger
müssen warten, auch wenn
an der Stelle ein Zebrastrei-
fen ist. tmn

Die breiten weißen Streifen
auf der Straße geben ein kla-
res Signal: Hier haben Fuß-
gänger, Rollstuhlfahrer und
auch Nutzer von E-Mobilen
für Senioren Vortritt. Doch
nicht jeder Auto-, Motorrad-
oder Radfahrer ist sich darü-
ber im Klaren, wann genau er
anhalten muss. Die Gesell-
schaft für Technische Über-
wachung (GTÜ) hat Tipps für
das richtige Verhalten am Ze-
brastreifen.
Meist weist ein Hinweiszei-

chen mit blauem Hinter-
grund und einer Person, die
die Straße auf Streifen über-
quert, auf den Zebrastreifen
hin. Doch auch ohne das
Schild gelten die Regeln – al-
sowenn nur dieweißen Strei-
fen auf der Fahrbahn aufge-
zeichnet sind.
Bereits im Vorfeld beach-

ten: Wenn absehbar ist, dass

Die breiten Streifen eines Zebrastreifens sind auch aus der
Ferne gut sichtbar. Oft sind jedoch die genauen Regelungen
für Autofahrer unklar. FOTO: CHRISTOPHE GATEAU/DPA/DPA-TMN


